Geſetz-Sammlung 
für die 


Königlichen Preußiſchen Staaten. 


Nr. 15. 


\ 


Inhalt: Allerhöchſter Erlaß, betreffend Bau und Betrieb der in dem Geſetze vom 20. Mai 1898 vor 
geſehenen neuen Eiſenbahnlinien, S. 99. — Bekanntmachung der nach dem Geſetz vom 10. April 1872 
durch die Regierungs⸗Amtsblätter publizirten landesherrlichen Erlaſſe, Urkunden ꝛe., S. 101. 


(Nr. 9995.) Allerhöchſter Erlaß vom 23. Mai 1898, betreffend Bau und Betrieb der in 
dem Geſetze vom 20. Mai 1898 (Geſetz-Samml S. 91) vorgeſehenen neuen 
Eiſenbahnlinien. 


Auf Ihren Bericht vom 20. Mai 1898 beſtimme Ich, daß bei demnächſtiger 
Ausführung der in dem Geſetze vom 20. Mai 1898, betreffend die Erweiterung 
und Vervollſtändigung des Staatseiſenbahnnetzes und die Betheiligung des Staates 
an dem Bau von Kleinbahnen, im F. 1 unter I Litt. a vorgeſehenen Eiſenbahn⸗ 
linien die Leitung des Baues und demnächſt auch des Betriebes derſelben, und zwar: 
1) der Eiſenbahn von Angerburg nach Biſchdorf der Königlichen Eiſen— 
bahndirektion zu Königsberg in Preußen, 
2) der Eiſenbahnen: 
a) von Broddydamm nach Deutſch-Eylau, 
p) von Schöneck in Weſtpreußen nach Czerwinsk, 
e) von Schlochau nach Reinfeld in Pommern, 
d) von Bublitz nach Pollnow der Königlichen Eiſenbahndirektion zu 
Danzig, 
3) der Eiſenbahn von Falkenburg in Pommern nach Gramenz der König⸗ 
lichen Eiſenbahndirektion zu Bromberg, 
4) der Eiſenbahnen: 
a) von Schmiedeberg in Schleſien nach Landeshut in Schleſien, 
p) von Siegersdorf nach Löwenberg in Schleſien, 
e) von Siegersdorf nach Lorenzdorf (Schöndorf) der Königlichen 
Eiſenbahndirektion zu Breslau, 
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5) der Eiſenbahn von Treuenbrietzen nach Nauen der Königlichen Eifen- 
bahndirektion zu Berlin, 

6) der Eiſenbahn von Schleuſingen nach Ilmenau der Königlichen Eiſen⸗ 
bahndirektion zu Erfurt, 

7) der Eiſenbahnen: 

a) von Eſchwege (Schwebda) nach Treffurt, 
p) von Nuttlar nach Winterberg der Königlichen Eiſenbahndirektion 
zu Caſſel, 

8) der Eiſenbahnen: 

a) von Celle nach Schwarmſtedt, 
p) von Lage nach Bielefeld der Königlichen Eiſenbahndirektion zu 
Hannover, 

9) der Eiſenbahn von Herborn nach Langenhahn oder einem anderen 
geeigneten Punkte der Linie Limburg - Altenkirchen der Königlichen 
Eiſenbahndirektion zu Frankfurt am Main, 

10) der Eiſenbahn von Bergneuſtadt nach Olpe der Königlichen Eiſenbahn⸗ 
direktion zu Elberfeld, i 

11) der Eiſenbahn von Trompet nach Rheinhauſen der Königlichen Eiſen⸗ 
bahndirektion zu Cöln 

übertragen wird. 

Zugleich beſtimme Ich, daß das Recht zur Enteignung und dauernden 
Beſchränkung derjenigen Grundſtücke, welche zur Bauausführung nach den von 
Ihnen feſtzuſtellenden Plänen nothwendig ſind, für ſämmtliche vorbezeichneten 
Eiſenbahnen — bezüglich der unter 6 und 8b aufgeführten Linien von Schleu⸗ 
ſingen nach Ilmenau und von Lage nach Bielefeld für die im diesſeitigen Staats⸗ 
gebiete belegenen Theilſtrecken — nach den geſetzlichen Beſtimmungen Anwendung 
finden ſoll. 

Dieſer Erlaß iſt in der Geſetz-Sammlung zu veröffentlichen. 

Berlin, den 23. Mai 1898. 


Wilhelm. 
a Thielen. 
An den Minifter der öffentlichen Arbeiten. 
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Bekanntmachung. 
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Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 Geſetz-Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 


1) das am 12. Januar 1898 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Wieſen⸗ 
genoſſenſchaft zu Albshauſen im Kreiſe Wetzlar durch das Amtsblatt der 
Königl. Regierung zu Coblenz Nr. 16 S. 111, ausgegeben am 21. April 
1898, 
der Allerhöchſte Erlaß vom 7. Februar 1898, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts zur Entziehung und zur dauernden Beſchränkung 
des für die Anlage einer Kleinbahn von Göttingen nach Rittmarshauſen 
ſeitens der Göttinger Kleinbahn⸗Aktiengeſellſchaft zu Göttingen in Anſpruch 
zu nehmenden Grundeigenthums, durch das Amtsblatt der Königl. Re⸗ 
gierung zu Hildesheim Nr. 19 S. 105, ausgegeben am 13. Mai 1898 


3) das am 14. Februar 1898 Allerhöchſt vollzogene Statut für den Ent⸗ 
wäſſerungsverband Neuteichsdorferfeld im Kreiſe Marienburg durch das 
Amtsblatt der Königl. Regierung zu Danzig Nr. 17 S. 153, ausgegeben 
am 23. April 1898; 


der Allerhöchſte Erlaß vom 7. März 1898, betreffend die Anwendung 
der dem Chauſſeegeldtarife vom 29. Februar 1840 angehängten Be⸗ 
ſtimmungen wegen der Chauſſeepolizeivergehen auf die von dem Kreiſe 
Röſſel chauſſeemäßig ausgebaute Straße von Raſchung bis zur Allen⸗ 
ſteiner Kreisgrenze in der Richtung auf Groß-Lefchno „durch das Amts⸗ 
blatt der Königl. Regierung zu Königsberg Nr. 15 S. 173, ausgegeben 
am 14. April 1898; 


das Allerhöchſte Privilegium vom 7. März 1898 wegen Ausſtellung auf 
den Inhaber lautender Anleiheſcheine der Stadt Wiesbaden im Betrage 
von 4550000 Mark durch das Amtsblatt der Känigl. Regierung zu 
Wiesbaden Nr. 18 S. 151, ausgegeben am 5. Mai 1898, 


das am 7. März 1898 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Drainage⸗ 
Genoſſenſchaft Buddelkehmen im Kreiſe Memel durch das Amtsblatt der 
Königl. Regierung zu Königsberg Nr. 15 S. 163, ausgegeben am 
14. April 1898, 


der Allerhöchſte Erlaß vom 21. März 1898, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde Düſſeldorf zum Erwerbe 
der zur Anlage eines neuen Begräbnißplatzes in der Gemarkung Unter- 
bilk noch erforderlichen Parzellen, durch das Amtsblatt der Königl. Re⸗ 
gierung zu Düſſeldorf Nr. 17 S. 129, ausgegeben am 30. April 1898; 
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8) das am 21. März 1898 Allerhöchſt vollzogene Statut für den Iſenſee⸗ 
Niederſtricher Deich- und Schleuſenverband zu Iſenſee im Kreiſe Neu⸗ 
haus a. O. durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Stade Nr. 16 
S. 149, ausgegeben den 22. April 1898; 

9) das am 21. März Allerhöchſt vollzogene Statut für die Genoſſenſchaft 

zur Entwäſſerung des Zippnow-Haſenfierer Bruches in den Kreiſen 

Deutſch-Krone und Neuſtettin durch das Amtsblatt der Königl. Re 

gierung zu Marienwerder Nr. 17 S. 144, ausgegeben am 28. April 1898, 

der Allerhöchſte Erlaß vom 28. April 1898, betreffend die Anwendung 

der dem Chauſſeegeldtarife vom 29. Februar 1840 angehängten Beſtim⸗ 
mungen wegen der Chauſſeepolizeivergehen auf die von dem Kreiſe Ober⸗ 
barnim theils bereits ausgebauten, theils noch auszubauenden Chauſſeen 

1) von Strausberg nach Ihlow, 2) von Reichenberg bis zur Dammühle 

an der Friedland-Hardenberger Chauſſee, 3) von Trampe nach Grünthal, 

4) vom Sydower Chauſſeehauſe nach Rüdnitz, 5) von Ihlow nach der 

Wriezen-Prötzeler Chauſſee und 6) von der Kreisgrenze bei Neubarnim 

bis zur Ober⸗Oderbruchchauſſee, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung 

zu Potsdam und der Stadt Berlin Nr. 20 S. 225, ausgegeben am 

20. Mai 1898. 
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